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Der Dritte Weg der Kirchen 
Ausgangspunkt: Plausibilisierungs-Herausforderungen

Weltkirchliche Aspekte
…. zeigen, dass wir schon 

sehr deutsch unterwegs sind

Neuen Grundordnung als 
unterschätzte Chance

… und kommunikative Herausforderung

(Verfassungs-) Rechtliche Seite
…. es wird enger

Gesellschaftliche 
Veränderungen/ KMU Studie

…wir unterschätzen die 
Dramatik der Veränderungen

Plausibilisierungsnotwendigkeit 
nach innen und außen

… nix ist mehr selbstverständlich

Zeichnungen: @Vecteezy .com
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Milchkühe
Produkte…
…in gering wachsenden Märkten
…mit hohem Marktanteil

Ziel: Gewinne abschöpfen
- Keine weiteren Investitionen in Entwicklung
- Erwirtschaftetes Geld ggf. in Fragezeichen und 

Sterne reinvestieren
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Marktanteil

Fragezeichen
Produkte…
…in schnell wachsenden Märkten
…mit geringem Marktanteil

Erfolgspotential 
- Entscheidung: Investieren?

Arme Hunde
Produkte…
…in gering wachsenden Märkten
…mit geringem Marktanteil

Kein Erfolgspotential
- Keine weiteren Investitionen, aus dem Markt 
aussteigen

Sterne
Produkte…
…in schnell wachsenden Märkten
…mit hohem Marktanteil

Ziel: Erfolgreich bleiben 
- Investieren, um Marktanteil zu halten und 
auszubauen

Der Dritte Weg der Kirchen 
Portfolio-Analyse - Erläuterung



Der Dritte Weg der Kirchen 
Strategie – und Kommunikationsideen
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Stärken

Fragezeichen 
= selektiv investieren oder Ausstieg (akzeptieren)
• Verfassungsrechtliche Verweise, Rechtliche 

Argumentationen
• Konfliktkultur  - klarer und schneller zum 

Konsens, Komplexität
• Neue Grundordnung gestalten –
• Politisch selbstverständlicher Support (nicht: 

sozialpolitisches Lobbying!)

Arme Hunde  
= Deinvestition/auslaufen lassen
• Individuelle Loyalitäten
• Automatische Bindung und  Religiosität
• Durchsetzungspotenz Hierarchie

Milchkühe 
= Halten und pflegen
• AVR als stabile Rahmenbedingung
• Arbeitgeberattraktivität
• Flächenabdeckung und Krisenresilienz
• Gelebte Praxis, die Menschen überzeugt 

("Sendung" nicht abwerten)

Sterne 
= Investieren/Marktanteil sichern
• Tarifbindung in der Fläche inkl. MAVO
• Wertegrundlage und Vielfalt Solidarität vs. 

Individualisierung
• Anschlussfähigkeit – neue Koalitionen
• Augenhöheprinzip - Macht an sich 

gleichverteilt
• Wider die Spaltung
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Der Dritte Weg der Kirchen 
Ideen für Weiterarbeit & Perspektiven

Weiterentwicklung der 
kollektiven Seite

Weiterentwicklung der 
kulturellen Seite

Caritas als Intermediär

Selbstbewusste Augenhöhe

Wertegemeinschaft als Gemeinsamkeit 

Versöhnung
• AVR als Beitrag zur 

Augenhöhe 
Laien/Unternehmen und 
verfasste Kirche

• Partnerschaften von Kirche, 
Zivilgesellschaft, 
demokratischer Politik, 
Gewerkschaft und Caritas

• Kooperationen der Hoffnung

Entemotionalisierung

Diversität der Perspektiven 
in Auslegung

Kennzahl 2002 2024

Beschäftigte in Betrieben mit 
Branchen-/Flächen-Tarifvertrag

59,7 % 40,5 %

Betriebe mit Branchen-/Flächen-
Tarifvertrag

39,5 % 21,5 %

Beschäftigte in Betrieben mit 
Firmentarifvertrag

7,9 % 8,0 %

Anteil Betriebe mit Firmentarifvertrag 2,8 % 2,3 %

Anteil Betriebe mit Betriebsrat 15,8 % 9,5 %

Ideen für Weiterarbeit Perspektiven & Plausibilisierungen Perspektiven & Ideen

Quelle: IAB

https://iab.de/daten/daten-zur-tarifbindung-und-betrieblichen-interessenvertetung/


Wie sieht dafür Sprache aus? 
Wie sehen dafür Strukturen aus? 

Wie können wir (innerkirchlich und außerkirchlich) Akzeptanz fördern? 
Wen sprechen wir wie dafür an? 

Offene Fragen zur Diskussion:
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